
Kurz vor Beginn der Saison gab es noch
einmal einen Sieg der besonderen Art für
Tim Schleicher. Auf dem Volksfest wurde er
zum Sportler des Jahres der Metropolregion
2008 gewählt.

Im Mai hatte der MarktSpiegel zusammen
mit der Team Bank und der Tucher Brauerei
dieAktion "Sportler des Jahres 2008 aus der
Metropolregion Nürnberg" gestartet. Mit
dem Motto "Kinder brauchen Vorbilder"

wurde unter der Schirmherrschaft des bayerischen Innenministers Joachim
Herrmann von einer prominenten Jury aus den Besten die drei Sieger ermitteln.

Tim gewann vor Jessica Engelhardt (Radsportclub Schwabach) und Katharina Weiss
(DJK Schwabach) . Bedanken muss man sich bei Maximilian Müller
(Hockeyolympiasieger) der seine Bewerbung zurückzog und damit sportliche Größe
zeigte. Beeindruckend war die Unterstützung durch die zahlreichen Fans und
Familienmitglieder. Und endlich einmal eine Möglichkeit der breiten Öffentlichkeit den
SV Johannis positiv darzustellen.
Mit dem Sieg erhielt er 2.000 Euro und für sich und seine Fans für die Unterstützung
100 Liter Freibier.

Mit diesem Motto traten unsere Youngsters seit bekanntwerden der Misere bei den
Johannis Grizzlys auf der Matte auf. Zur Erinnerung: Die drei Neuzugänge des
Vereins Andras Horvath (Ungarn), Lajos Virag (Ungarn) und Evgenyi Valentir (
Bulgarien) erhielten keine Startberechtigung für diese Bundesligasaison, so war von
Anfang an klar, das diese Saison kein Zuckerschlecken wird. Gegen die allgemeine
vorherrschende Meinungen die Motivation müsste im Laufe der Saison sinken,
wächst die Moral von Woche zu Woche. Der Spruch durch Niederlagen wird man
stark scheint sich zu bewahrheiten. So wurden die Ergebnisse in den letzten Wochen
besser und sind nicht mehr ganz so dramatisch wie zu Beginn der Saison. Gegen
Freiburg gab es mit 24:12 das beste Ergebnis in dieser Saison und damit sogar noch
besser als im letztem Jahr. Ansonsten gab es einige persönliche Erfolgserlebnisse.
Marco Greifelt hat sich diese Saison gegenüber letztem Jahr gesteigert und konnte
von sechs Kämpfen vier gewinnen. Gerne erinnert man sich auch an den Kampf von
Tim Schleicher, der gegen Hallbergmoos, den fünften Europameister im für ihn
ungeliebten gr-röm Stil, in fünf Runden zur Verzweiflung brachte und am Ende mit
einer Energieleistung noch gewinnen konnte.Sebastian Krieger entwickelt sich zum
Favoritenschreck. Und das alles trotz der noch dazu aufgetretenen
Verletzungsmisere: Fabian Schmitt wurde am Ohr operiert, Raymond Schmidt der
auch in der ersten Mannschaft eingesetzt wurde, erholt sich gerade von einer
komplizierten Jochbeinoperation, mit der er noch zwei Kämpfe bestritt, Marc
Pöhlmann musste wegen einer Verletzung am Zeh pausieren. Von den kleinen
Blessuren gar nicht zu reden. So darf man gespannt auf die nächsten Kämpfe blicken,
den im Gegensatz zu den anderen Mannschaften, deren Kader sich durch
Verletzungen verkleinert, wird der des SV Johannis 07 von Woche zu Woche größer.
(Siehe Jahr des Comeback)
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Nachdem nun die Neuzugänge nicht startberechtigt waren,
musste die  alte Garde, die zum großen Teil ihre bereits im Keller
abgelegten Ringerschuhe nochmal hervorholten,  in die Bresche
springen. So gaben Alexander Buchart-Hölländer und Ralf
Choroba ein Comeback vom Comeback. Florian Böhm und
Raymond Schmidt sprangen ebenfalls ein und auch Trainer
Christian Graupeter musste trotz Knieproblemen auf die Matte.
Da die meisten keine oder nur minimale Vorbereitungszeit hatten,
ist es ein Wunder dass nicht mehr passiert ist. Aber auch Bruno
Besold (50 Jahre) und Peter Fröhlich (47 Jahre) schnürten ihre
Stiefel nochmals, da ja die Plätze in den unteren Mannschaften
auch ausgefüllt werden mussten.
Vielen Dank an dieser Stelle nochmals für den Einsatz
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Jahr des Comeback
Oldies helfen in der Misere

Restprogramm Bundesliga 2009
SV Hallbergmoos - KG Dewangen -Fa. 08.11.2008 19,30 Uhr
ASV Nendingen - SV J 07 Nürnberg 08.11.2008 19,30 Uhr Heimkampf
KSV Aalen 05 - RKG Freiburg 2000 08.11.2008 19,30 Uhr
SV W Burghausen - SC Anger 08.11.2008 19,30 Uhr
KG Dewangen -Fa. - SC Anger 15.11.2008 19,30 Uhr
RKG Freiburg 2000 - SV W Burghausen 15.11.2008 19,30 Uhr
SV J 07 Nürnberg - KSV Aalen 05 15.11.2008 19,30 Uhr
SV Hallbergmoos - ASV Nendingen 15.11.2008 19,30 Uhr
ASV Nendingen - KG Dewangen -Fa. 22.11.2008 19,30 Uhr
KSV Aalen 05 - SV Hallbergmoos 22.11.2008 19,30 Uhr
SV W Burghausen - SV J 07 Nürnberg 22.11.2008 19,30 Uhr Heimkampf
SC Anger - RKG Freiburg 2000 22.11.2008 19,30 Uhr
KG Dewangen -Fa. - RKG Freiburg 2000 29.11.2008 19,30 Uhr
SV J 07 Nürnberg - SC Anger 29.11.2008 19,30 Uhr
SV Hallbergmoos - SV W Burghausen 29.11.2008 19,30 Uhr
ASV Nendingen - KSV Aalen 05 29.11.2008 19,30 Uhr
KSV Aalen 05 - KG Dewangen -Fa. 06.12.2008 19,30 Uhr
SV W Burghausen - ASV Nendingen 06.12.2008 19,30 Uhr
SC Anger - SV Hallbergmoos 06.12.2008 19,30 Uhr
RKG Freiburg 2000 - SV J 07 Nürnberg 06.12.2008 19,30 Uhr Heimkampf

!! 22.11 und 6.12 bitte unbedingt vormerken.  !!
Am findet als Vorkampf die Revanche der Oberligamannschaft gegen den SV Untergriesbach statt. Die
Niederbayern waren die einzigen, die in der Vorrunde unsere Mannschaft besiegen konnten. Nach dem Kampf
gibt es eine und
Als Saisonausklang am findet im Anschluss eine Abschlussparty statt mit

Wenn alles gut läuft kann die zweite Mannschaft die Meisterschaft in der Oberliga feiern.

22.11

Mexikanische Bar Grillhaxen
6.12 Verlosung, Weihnachtsmarkt,

Schwein vom Grill.
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Das markante Firmenlogo des in der Oberpfalz beheimateten Unternehmens ist weit
über die grenzen Bayerns zu an vielen Baustellen zu sehen. 1929 von Max Bögl
gegründet, kann die Firmengruppe mit Stammsitz in Neumarkt, auf über 75 Jahre
erfolgreiche Firmengeschichte zurückblicken. Mit 1 Mrd. Euro Jahresumsatz in 2007
und weltweit über 4.500 beschäftigten Mitarbeitern zählt Max Bögl nicht nur zu den
Top 5 der größten deutschen Bauunternehmen. Heute in dritter Generation
weitergeführt, ist die Firmengruppe auch die größte Bauunternehmung Deutschlands
in Privatbesitz.
Im Laufe der Jahrzehnte hat sich Max Bögl durch Innovationen in Technik und
Organisation kontinuierlich vom Anbieter reiner Bauleistungen zu einem international
agierenden Technologie- und Dienstleistungsunternehmen weiterentwickelt.
Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000 und SCC, erstrecken sich dieAktivitäten über
alle Bereiche und Schwierigkeitsgrade des modernen Bauwesens – vom Hochbau
und Verkehrswegebau über den Ingenieurbau und Tunnelbau bis hin zum Stahl- und
Anlagenbau, dem Fertigteilbau sowie der Ver- und Entsorgung.

Weitere Info’s:
http://www.max-boegl.de

Neuer Sponsor
Max B gl Neumarktö

Am 8.10 wurde in der Ringerabteilung eine neue Führungsmannschaft gewählt.
Nachdem übergangsweise ein Krisenteam die Leitung übernommen hatte steht nun
eine vierköpfige Mannschaft derAbteilung vor.
Neben Abteilungsleiter Guido Fischer wurde eine Geschäftsstelle für die Abwicklung
unter Leitung von Yvonne Schmidt besetzt um Fehler wie in der Vergangenheit zu
vermeiden. Auch ein eigener Verantwortlichkeitsbereich für die Finanzen unter
Leitung von Herbert Feuchtinger wurde geschaffen um die Schnittstelle
Förderverein-Abteilung näher zusammenzubringen.
Die Sportliche Leitung übernahm Fred Pscherer, oft als Mr Johannis bezeichnet, war
er schon fast in allen Ämtern tätig.

Neue Abteilungsleitung


